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Vorlagen Nr.  50/006/2015 

öffentlich 
 
 

Fachbereich: Sozialamt 

Bearbeiter/in: Annette Herz  

Datum: 13.01.2015 

Az.: 50-1 BTM/Hz 

 

Beratungsfolge Termine Art der Entscheidung 
 
Sozialausschuss 
 

 
 09.02.2015 
 

 
Kenntnisnahme 

 
 

Klausurtagung zum Thema Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm im Kreis 
Mettmann 
- Veränderungsantrag der SPD-Fraktion zum Haushaltsentwurf 2015 

 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

 
 
 
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 
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Klausurtagung zum Thema Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm im Kreis 
Mettmann 
- Veränderungsantrag der SPD-Fraktion zum Haushaltsentwurf 2015 

 
 
Anlass der Vorlage: 
 
Der Sozialausschuss wird über den aktuellen Planungsstand hinsichtlich der Klausurtagung 
zum Thema Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm informiert. 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Im Kontext des Veränderungsantrages der SPD-Fraktion zum Haushaltsentwurf 2015 (Fach-
tagung "Strategie gegen Dauerarbeitslosigkeit") wurde beschlossen, im ersten Halbjahr 2015 
eine Klausurtagung zum Thema Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm im Kreis Mettmann 
durchzuführen. 
 
Zu dieser für den 12.06.2015 geplanten ganztägigen Tagung werden Vertreter der Arbeits-
agentur Mettmann und des Jobcenters ME-aktiv, die Mitglieder der Meinungsbildungskonfe-
renz und des Beirates, die in der Meinungsbildungskonferenz vertretenen Sozialdezernenten 
der kreisangehörigen Städte und deren Vertreter sowie die Regionalagentur Düsseldorf/Kreis 
Mettmann eingeladen. Zur Teilnahme weiterer Mitglieder des Kreistages wird die Verwaltung 
der interfraktionellen Runde am 02.03.2015 einen Vorschlag unterbreiten.  
 
Die Verwaltung entsendet Vertreter der Wirtschaftsförderung, des Amtes für Menschen mit 
Behinderung und des Sozialamtes. Die Organisation übernimmt das Kreissozialamt. Die 
Klausurtagung wird im großen Sitzungssaal des Kreishauses stattfinden. 
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